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Wie Gott Dich ermutigt (Predigt vom 13.09.2003)
Jeremia 31:3    
Der HERR ist mir erschienen von ferne: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.

Dieses Wort spricht Gott zu dir individuell und persönlich und viele haben innerliche Not es wirklich für sich anzunehmen . . . Warum? Weil wir eine andere Stimme hören die uns sagt: „Schau an dich herunter . . .  wie wenig attraktives ist an dir,
wie viel Schwachheit, Untreue und ständiges Versagen !!!

Es ist die Stimme des „Verklägers der Brüder“ der nach Offenbarung 12.10  uns anklagt . . .

Und es ist die Stimme unserer eigenen Lebenserfahrung . . . Wir versagen wirklich! sind oft untreu und oft schwach!   

Und was können wir dann tun wenn die Anklage und Selbstanklage über uns hereinbricht?

Wir müssen begreifen wie Gott uns sieht, uns erlöst hat und wie sich seine Erlösung auf uns auswirkt.

Sacharja 3:1    Und er ließ mich sehen den Hohenpriester Jeschua, wie er vor dem

Engel des HERRN stand, und der Satan stand zu seiner Rechten, um ihn zu verklagen. 3:2    Und der Engel des HERRN sprach zu dem Satan: Der HERR schelte dich, du Satan! Ja, der HERR, der Jerusalem erwählt hat, schelte dich! Ist dieser nicht ein Brandscheit, das aus dem Feuer gerettet ist? 3:3    Jeschua (dein Name) aber hatte unreine Kleider an und stand vor dem Engel, 3:4    der anhob und sprach zu denen, die vor ihm standen: Tut die unreinen Kleider von ihm! Und er sprach zu ihm: Sieh her, ich nehme deine Sünde von dir und lasse dir Feierkleider anziehen.  

Gott hat dich angenommen, gereinigt und mit „Gerechtigkeit“ gekleidet

Er sieht dich nun anders als vorher an und möchte dir das auch immer wieder mitteilen damit du es lernst und annimmst!

Ich möchte heute darüber sprechen . . . Wie Gott uns ermutigt !

Um zu begreifen warum Gott/Jesus uns liebt und uns anders sieht als wir uns sehen, müssen wir verstehen, das er außerhalb von Raum und Zeit lebt, während wir in Raum & Zeit exestieren.  Wir nehmen unser Leben linear fortschreitend von einem Anfangspunkt bis zu einem Endpunkt wahr, wir wissen nicht was morgen sein wird und haben oft vergessen was vorgestern war – und meistens leben wir im jetzt/heute !  Gott jedoch lebt außerhalb der Zeit!
Psalm 139:16   Deine Augen sahen mich, als ich noch nicht bereitet war, und alle Tage waren in dein Buch geschrieben, die noch werden sollten und von denen keiner da war.  139:17   Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine Gedanken! Wie ist ihre Summe so groß!

David erkannte was wir von Gott wissen sollten: Er lebt außerhalb von Raum und Zeit und sieht uns deshalb gang anders als wir uns wahrnehmen.

Gott kannte dein Leben, bevor es begann, jeder Tag ist ihm bekannt, er kennt dein Herz besser als du es kennst, er kennt deine Stärken besser als du sie kennst und deshalb mutet er dir manchmal Dinge zu von denen du glaubst es geht über deine Kraft  und er kennt deine Schwächen besser als du sie kennst und deshalb führt e dich in vielen Dingen an der Versuchung vorbei und in anderen Dingen lässt er dich versuchen, damit du deine Schwächen erkennst und aufhörst dich selbst zu überheben und zu überschätzen.

DU KANNSST GOTT NIEMALS ÜBERRASCHEN weder positiv noch negativ.
Gott weiß wer du bist!  Er weiß das du zu ihm JA gesagt hast und auf dieses JA hat er geantwortet 1 x und für immer mit deiner Neugeburt. Du bist rein durch dieses JA!  Gerettet für immer und du hast seinen Geist in Dir!  Einen Geist der dich willig macht ihm zu folgen auch wenn du dabei hinfällst.
Er sieht das in deinem schwachen Fleisch nun ein williger Geist lebt und dieser neue Geist erfreut ihn! 

Durch diesen Geist trainiert er dich Tag für Tag, Monat für Monat und Jahr für Jahr, um in sein Bild verändert zu werden.

Dies ist ein Prozess den Gott an jedem von uns anderes vollzieht, weil jeder von Euch anders ist ! Darum vergleiche dich nicht mit anderen sondern schau auf Jesus alleine

Und lerne seine Liebe und seine Stärke zu dir zu verstehen und anzunehmen.

Kleines Spiel: 
Tausch mal die Schuhe mit deinem Nachbarn und versuche darin zu laufen!
Du kannst nicht in den Schuhen eines anderen laufen und wenn dann nur sehr schlecht. (Story von Sauls Rüstung & David)

Und ein Weg dieses Trainings Gottes - ist der Weg der konstanten Ermutigung!


Gott weis um die Kraft der Ermutigung, denn er hat diese Dynamik geschaffen, und uns so angelegt, das wir darauf am stärksten reagieren.

CHEERLEADER   PPF   weiß jemand was ein Cheerleader ist bzw. was seine primäre Aufgabe ist ?

· Ermutigung des eigenen Teams durch lautes verbales Anfeuern

· Anleitung des Publikums das Team anzufeuern

· Hymnen anstimmen

· Wann, besonders dann, wenn das Team Ermutigung braucht!

· Niemand muss das Publikum anfeuern wenn das eigene Team
gerade ein Tor geschossen hat 

Gerade wir Deutschen & im weiteren Sinne Europäer leben eher in einer Kultur des Pessimismus & Relativismus – Ich denke an den Spruch: Eine Deutscher hebt sein Baby hoch und sagt du hast noch soviel zu lernen und der Amerikaner sagt Du bist der nächste US Präsident.

Gott ist nicht Amerikaner aber ein Ermutiger und kein Entmutiger oder Pessimist !!!

Richter 6:11   Der Herr beruft Gideon
Der Engel des Herrn kam nach Ofra und setzte sich unter eine Terebinthe auf dem Grundstück, das Joasch gehörte, einem Mann aus der Sippe Abiëser. Joaschs Sohn Gideon drosch gerade Weizen in einer Kelter, um das Getreide vor den Midianitern in Sicherheit zu bringen. 

6:12   Da erschien ihm der Engel des Herrn und sagte: «Der Herr steht dir bei, du starker Kämpfer!»  6:13   Gideon erwiderte: «Ach, mein Herr, wenn Gott uns wirklich beisteht, warum geht es uns dann so schlecht? Wo sind all die Wunder, von denen unsere Eltern uns erzählt haben? Sie sagen, der Herr habe uns aus Ägypten befreit. Aber was ist jetzt? Er hat uns verlassen und den Midianitern ausgeliefert!»  6:14   Der Herr sah Gideon an und sagte: «Ich gebe dir einen Auftrag: Geh und rette Israel aus der Gewalt der Midianiter!  Du hast die Kraft dazu!»  6:15   «Aber wie soll ich Israel denn retten?» rief Gideon. «Meine Sippe ist die kleinste in Manasse, und ich bin der Jüngste in unserer Familie.» 6:16   Der Herr versprach: «Ich helfe dir! Du wirst die Midianiter schlagen, als hättest du es nur mit einem einzigen Mann zu tun.» 
(PPF stehen lassen)
Gideon war wie viele Israeliten mit Furcht erfüllt vor den Midianitern die das ganze Land im Griff hatten. Wie alle anderen versteckte er sich vor den Umständen und sein Glauben an Gott war auch ziemlich angeschlagen.

In Vielem gleicht er uns modernen Christen . . . wir sind oft in negativen Umständen, versuchen uns so gut es eben geht durchzuschlagen, fragen uns wo denn Gott mt all seiner Kraft bleibt und haben oft völlig vergessen, das wir vor ihm davongelaufen sind und erst deshalb in solchen Umständen sind.

Aber schau einmal wie Ihn Gott in der Gestalt des Engels (Theopahnie) adressiert !
Du starker Kämpfer !
Warum . . . ?   Gott sieht bereits das was Gideon sein wird ! Ja noch viel mehr Gott sieht was Gideon durch IHN sein wird !

Das ist ein wichtiger Unterschied, den wir verstehen müssen ! Wir werden durch Gott vollendet – JEDER hier im Raum -


Bereits in seiner Anrede „Du starker Kämpfer“ sagt Gott: DER HERR STEHT DIR BEI ! Was Gott sagt ist: Du wirst ein starker Kämpfer weil ich mit dir sein werde!
Dein derzeitiger innerer Zustand ist kein Hindernis für mich !

Das selbe sagt Gott zu Dir!  Der Herr steht DIR (Name) bei !
Gott sagt Dir : Ich sehe schon jetzt was du werden wirst durch meine Hand! Gott sieht dich bereits in der Herrlichkeit die er in deinem Leben hervorbringen wird!

Die Reaktion Gideons gleicht der unseren . . . wir fassen es kaum, wir springen sofort in unseren Berufspessimismus und zählen alle unsere Nachteile auf, wie es Gideon tat ! Meine Umstände sind schlecht, meine Herkunft ungeeignet und ich selber bin zu
klein, zu dumm , zu jung, zu alt !

Aber wir sehen, der Herr ignoriert diese Einwände völlig, ja er nimmt sich nicht einmal die Zeit, sie seelsorgerlich aufzuarbeiten, er konfrontiert ich nochmals mit Tatsachen: ICH helfe dir und Du wirst sie schlagen wie ein Mann !

Gott sieht nicht auf das was wir aktuell sind, sondern was wir durch seine Hand sein werden . . .

Die Bibel sagt nicht umsonst: 

Der Herr sieht nicht auf das was vor Augen ist, sondern Er sieht das Herz an ! (1.Samuel 16.7)

Gott ermutigt dich, weil er das Potential in deinem neuen  Herzen sieht, deinen willigen Geist und dein Verlangen es gut zu machen, trotz deiner Fehler die dabei passieren. Er ermutigt dich weil er weis das Kritik und Verdammnis oder Furcht vor den Konsequenzen dich keinen Meter weiter bringen.

Betrachten wir einen anderen Mann, denn Gott ermutigte, obwohl er augenscheinlich schwach war !

Matthäus 16:17   
«Du kannst wirklich glücklich sein, Simon, Sohn des Jona!» erwiderte Jesus. «Diese Erkenntnis hat dir mein Vater im Himmel gegeben; von sich aus kommt niemand zu dieser Einsicht. 

16:18   Ich sage dir: Du bist Petrus, ein Fels. Auf diesen Felsen will ich meine Gemeinde bauen, und keine Macht der Welt wird sie vernichten können.

Es ist die Zeit vor der Kreuzigung, vor der 3-fachen Verleumdung des Petrus . . .

Hier schon sagt Jesus was er in Petrus sieht . . . DU BIST EIN FELS !

Jesus lässt sich nicht beirren durch das Stadium der Unreife in dem Petrus sich befand, nicht einmal durch die Unreife, die selbst Jahre danach noch geschehen  würde . . .

Gal.2.11-14
Als aber Kephas (Petrus) nach Antiochia kam, widerstand ich ihm ins Angesicht, denn es war Grund zur Klage gegen ihn. Denn bevor einige von Jakobus kamen, aß er mit den Heiden; als sie aber kamen, zog er sich zurück und sonderte sich ab, weil er die aus dem Judentum fürchtete. Und mit ihm heuchelten auch die andern Juden, so dass selbst Barnabas verführt wurde, mit ihnen zu heucheln.

Diese 2. Verleumdung geschah etliche Jahre nach der Kreuzigung, Petrus war in der Zwischenzeit ein Apostel der Tote auferweckt hatte, 1.000sende zum Glauben führen durfte . . .

Aber wir sehen, selbst nach diesen Jahren geistlichen Erfolges kämpfte er immer noch mit der Schwäche der Menschenfurcht. (Wachstum = ein Prozess!!!)

Und doch nannte ihn Jesus FELS, denn Jesus sah weiter als 2-5 Jahre! Jesus sah das ganze Leben des Petrus, er sah , als er ihn FELS nannte, die Vollendung seines Charakters und wir wissen aus der Überlieferung das er evtl. den Märtyrertod am Kreuz starb.

Hey ! Wir reden hier nicht von Prozessen die  3 Monate oder 2 Jahre gehen, sondern Jahrzehnte. Gott weiß wie schwach dein Fleisch ist, wie unfähig, aber im Gegensatz zu uns, sieht er nicht nur das Fleisch sondern unseren Geist der willig ist und diesen Geist ermutigt er, feuert ihn an und möchte ihm sagen . . .

· Du starker Kriegsheld

· Du Fels

· Du Mann oder Frau nach meinem Herzen (David)

Du wirst es schaffen weil ich mit dir bin . . .

Was würdet ihr sagen, wenn in unserer Gemeinde Zank, Entzweiung, Unreife

Und Ehebruch wären und ein Prediger würde uns als Heilige bezeichnen ???

Wir würden ihn sicher auslachen oder an seinem Urteilsvermögen zweifeln . . .

Aber genau diese Situation finden wir im Neuen Testament . . . 

1.Korinther 1:2    
an die Gemeinde Gottes in Korinth, an die Geheiligten in Christus Jesus, die berufenen Heiligen samt allen, die den Namen unsres Herrn Jesus Christus anrufen an jedem Ort, bei ihnen und bei uns 1:3    Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserm Vater, und dem Herrn Jesus Christus!

1:4    Ich danke meinem Gott allezeit euretwegen für die Gnade Gottes, die euch gegeben ist in Christus Jesus, 1:5 dass ihr durch ihn in allen Stücken reich gemacht seid, in aller Lehre und in aller Erkenntnis.

1:6    Denn die Predigt von Christus ist in euch kräftig geworden, 1:7    so dass ihr keinen Mangel habt an irgendeiner Gabe und wartet nur auf die Offenbarung unseres Herrn Jesus Christus. 1:8    Der wird euch auch fest erhalten bis ans Ende, dass ihr untadelig seid am Tag unseres Herrn Jesus Christus. 1:9    Denn Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn.

Wenn wir in diesem Brief weiterlesen . . . dann sagt Paulus zuerst:

1.Kor.1:11   Denn es ist mir bekanntgeworden über euch, liebe Brüder, durch die Leute der Chloë, daß Streit unter euch ist.

Weiter muss er Unmoral, Streit und geistliche Unreife adressieren . . .

Aber hört wie er sie nennt:

· Die Geheiligten in Christus

· Die berufenen Heiligen

· Die bereits an allen Stücken Reiche

· Die alle Gaben haben

Verschließt Paulus hier etwa die Augen, schleimt er rum oder ist er auf dem „laize faire“ Trip ?

Nein Paulus tut das, was Gott tut, er ermutigt zuerst, er stellt klar wer die Korinther in den Augen Gottes sind und einmal sein werden. Du wirst dich nie ändern wollen, wenn du keine positive Perspektive hast!

Natürlich kommt im Brief auch der Tadel, die Korrektur! Aber sie reißt nicht nieder und verbreitet keine Hoffnungslosigkeit, der Tadel baut auf dem Fundament der Ermutigung auf, wer sie sind und sein werden. 

Auch hier wird klar gemacht, das es nicht die Korinther selber sind die sich vollenden

Sondern Jesus ist es der sie zur Vollendung bringen wird und sie deshalb schon jetzt sehen kann wie sie sein werden.

Warum Ermutigung?

Wir alle unterschätzen die Kraft die in positiven und ermutigenden Adressen liegt die wir an jemand richten der versagt hat, oder noch nicht da ist wo er sein könnte.

Es fällt uns deshalb so schwer, weil wir es selbst so wenig im Leben erfahren !

Fragen:

· Wann wurdest du das letzte mal ermutigt ?

· Wann hast du zuletzt jemanden ermutigt ?

· Wann hast du zuletzt jemand angemosert ?

· Wann zuletzt durch negative Worte, die sogar der Realität entsprachen, entmutigt?

Gott weis genau, das sich niemand wirklich von Herzen ändern wird, wenn er ihn bedroht, negativ belehrt und warnt.

Wir müssen lernen, das auf Dauer nur Ermutigung und Zuspruch den anderen weiterbringt, als das meckern, manipulieren durch Liebesentzug oder Drohpotential.

Lerne wie Gott zu sehen und beginnen den anderen aufzubauen. Fange in deiner Familie damit an, fahre im Geschäft & alltag fort damit und tue es in deiner Gemeinde.

Es wird nicht immer gelingen, aber darauf kommt es nicht an, bleibe dran und versuche dich darin immer mehr zu verbessern und du wirst eine bessere Welt um dich herum schaffen.

Menschen werden (longterm)  deine Nähe suchen, weil sie spüren das sie von dir aufgerichtet werden und das wunderbare ist, sie werden auch offen sei für Korrektur, weil deine Korrektur in Liebe fließt und im Glauben daran das der Empfänger sein Ziel erreichen wird.

Freunde,
Ein Ermutiger ist klein blauäugiger Spinner, der vor Realitäten die Augen verschließt.

Gott ist das nicht und wir brauchen das nicht sein. Ein Ermutiger ist auch kein konfliktscheuer Opportunist, der jedem nur schönredet . . .

Niemand von uns mag diese Art von Ermutigung, die nichts weiter ist als hohles leeres Gesülze . . . davon rede ich nicht !!!

Echte Ermutigung spricht auch über die Dinge die anderes werden müssen und nennt sie beim Namen, echte Ermutigung schließt auch Erziehung in Form von Konsequenzen ein, aber sie benützt Konsequenzen nicht als Droh & Druckmittel zum Erfolg . . 

Der verlorene Sohn
Wisst ihr warum er zurückkam ? Weil er zuhause trotz seiner Eigensinnigkeit Liebe, Annahme und Akzeptanz seiner Persönlichkeit erfahren hatte . . .

Der Vater stellte kein Drohpotential auf um zu verhindern das der Sohn ging, mit Sicherheit sprach er Rat und Warnung aus, aber er akzeptierte auch die Entscheidung seines Sohnes.

Aber tief im Herzen des Sohnes war ein Vaterbild das Güte, Verständnis , Großzügigkeit und Erbarmen ausstrahlte.


Als Rebell waren diese Attribute für ihn sicher Schwäche, als Verlorener, der nun die Folgen seiner eigenen Entscheidung schmeckte waren es die entscheidenden Attribute die ihn bewegten es zu wagen nach Hause zu kommen.

Der Teufel will das wir vor dem Vater davonlaufen, wenn wir versagt haben. Deshalb versucht er in uns das Bild eines harten, ungeduldigen und schnell enttäuschten Vaters zu zeichnen, für den nur gute Leistung zählt.

Der hl. Geist und Jesus wollen uns den Vater zeigen, der voller Güte auf uns sieht, der weis was wir einmal sein werden, der unser Potential sieht und es immer wieder hervorruft, egal mit wie viel Schwachheit es noch bedeckt ist.

Was ich sagen will ist, Ermutigung schließt liebevolle Korrektur und Erziehung nicht aus.

Aber Ermutigung ist die Basis für alle Erziehung und Korrektur. Der Korrektur Erfahrende muss wissen das er geliebt und gewertschätzt ist.

Gott möchte dir das mitteilen, du bist wertgeachtet, er kennt dich und er weis was in dir steckt und noch viel mehr was aus dir werden wird, wenn er mit dir fertig ist.

Damit Du in der Erziehung standhalten kannst musst du wissen das du geliebt und wertgeachtet bist, das will Gott dir sagen

Durch die Storys der Bibel

Durch Menschen

Durch den hl. Geist und prophetische Worte

Unsere Verantwortung zur Ermutigung – können wir das mal wieder in der Gemeinde lernen ? e-mails, Briefe, Karten, Geschenke, Worte etc.

